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Bezirksliga Gruppe 1

TSV Asperg II : TTG Marbach-Rielingshausen 
Samstag, 28.10.2023, 17:30 Uhr

Erneuter Teamsieg für die TTG Marbach-Rielingshausen in 
der Bezirksliga Gruppe 1

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg der TTG Marbach-
Rielingshausen im Spiel der Bezirksliga Gruppe 1 beim TSV Asperg II endgültig fest. Beide Teams
hatten in diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TSV
Asperg II, als auch für die TTG Marbach-Rielingshausen am Samstagnachmittag Ersatzspielern an.
Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere Wilfried Hildebrandt, der seine Spiele allesamt
gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Schmidt / Müller und Feldges / Grimm beendet, das Schmidt / Müller letztendlich
gewannen. Ün / Mehrens bekamen dann ihre Gegner Schmandke / Hildebrandt wiederum beim
deutlichen 4:11, 5:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Einen hart erarbeiteten Sieg feierten
Kohlenbecker / Richter beim 8:11, 11:5, 11:8, 6:11, 11:3 gegen Schmandke / Geiger, mit dem sie
einen Punkt für ihre Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 11:2, 9:11, 3:11, 11:6, 5:11 hieß es indessen am
Schluss des nächsten Spiels, als Nathan Ruben Schmidt und Wilfried Hildebrandt sich am Tisch
gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht unverdient beschrieben
werden. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Pascal Müller über
die 1:3-Niederlage gegen Markus Schmandke hinweggetröstet werden musste. Beim Spielstand von
2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Glücklich über seinen 3:2-
Erfolg gegen Martin Grimm war der Gastgeber Cafer Ün, konnte er am Ende den Favorit Martin
Grimm im Entscheidungssatz überraschend bezwingen. Das war eine ganz schön enge Kiste! Eine
kleine Chance gab es durchaus, als Michael Kohlenbecker das Spiel, in das er auf dem Papier
keinesfalls als Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Andreas Feldges abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Im Anschluss war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe. Das folgende Einzel zwischen
Michael Mehrens und Jürgen Geiger endete mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler.
Dem großen Kämpferherz seines Gegners Oliver Schmandke musste Uwe Richter Tribut zollen,
nachdem er die Partie trotz einer 2:0–Führung noch verlor. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 3:6. Recht kurzen Prozess machte Nathan Ruben Schmidt
beim 11:8, 11:3, 11:6 mit Markus Schmandke. Einen Zähler für die Gäste musste Pascal Müller
danach bei der 1:3-Niederlage gegen Wilfried Hildebrandt hinnehmen. Mit dieser Niederlage
verbleibt die Anzahl an Siegen von Müller bei 4, während er nun 4 Niederlagen seit Beginn der
Spielzeit zu verzeichnen hat. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Cafer Ün bei der
umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen Andreas Feldges. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte wenig später Michael
Kohlenbecker bei seiner Niederlage gegen Martin Grimm. Mit dem letzten Match des Tages war der
deutliche Erfolg der Gastmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis wird der TSV Asperg II am 04.11.2023 gegen den TV Markgröningen III
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
11.11.2023 gegen den TTC Bietigheim-Bissingen VIII mitnehmen.
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 Statistik:
 TSV Asperg II

Doppel: Schmidt / Müller 1:0, Ün / Mehrens 0:1, Kohlenbecker / Richter 1:0 
Einzel: N. Schmidt 1:1, P. Müller 0:2, C. Ün 1:1, M. Kohlenbecker 0:2, M. Mehrens 0:1, U. Richter 0:
1 

 TTG Marbach-Rielingshausen
Doppel: Schmandke / Hildebrandt 1:0, Feldges / Grimm 0:1, Schmandke / Geiger 0:1 
Einzel: M. Schmandke 1:1, W. Hildebrandt 2:0, A. Feldges 2:0, M. Grimm 1:1, O. Schmandke 1:0, J.
Geiger 1:0


